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Geschäftsordnungsteil I des DJKo Augsburg I/2021 am Freitag, den 

07.05.2021 
 

Der Vorsitzende des DJKo, Christoph Stellinger, begrüßt die Anwesenden und 

eröffnet den Geschäftsordnungsteil (GO) I.  

Christoph Stellinger erklärt der Vollversammlung (VV) das Abstimmungs- und 

Wahltool „VotesUp“. 

Statement des LKs zur Handynutzung: 

Ich möchte mich im Namen des LKs entschuldigen, dass wir ab und zu mit 

blick nach unten hocken dran hocken und es aussieht, dass wir nicht 

aufpassen. Dies ist nicht so. Wir schreiben da untereinander und klären einige 

Dinge die wir sonst schnell besprechen würden. Leider können wir keinen 

direkten Kontakt haben daher müssen wir auf Messengerdienste ausweichen. 

 

Die Arbeitskreise, Gremien, und entsendeten Stellen halten ihre Berichte 

in mündlicher und schriftlicher Form 

 

Der Dekanatsjugendkonvent I/2021 findet aufgrund der Corona-Pandemie in 

digitaler Form statt. Um die Durchführung des Konvents zu vereinfachen, 

werden die Berichte der Arbeitskreise und Gremien online, in schriftlicher Form, 

zur Kenntnisnahme bereitgestellt. Die Berichte sollten im Voraus von den 

Teilnehmenden gelesen werden. Während des GO I wird den Berichtenden die 

Möglichkeit geboten, wichtige Punkte nochmals kurz anzusprechen sowie 

Fragen der Vollversammlung zu beantworten.  

 

Die Berichte der Gremien und Arbeitskreise werden vorgestellt von: 

• Leitender Kreis (LK) 

• Dekanatsjugendkammer (DJKa) 

• AK Tansania 

• Jugendwerk (JuWe) 

• Jugendhaus Lehmbau 

• AK Behinderte – nicht Behinderte 

• Evangelische Studierendengemeinde (ESG) 

• Kirchenkreiskonferenz (KiKK) 

• Landesjugendkonvent (LJKo) 

• AK-Konficamp-Ehrenamtliche (AK-KC-EA) 
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Leitender Kreis 

Der LK berichtet über die Vorbereitung auf den Konvent und die veranstalteten 

„LK lädt ein[s]“. Über diese und die öffentlichen Sitzungen werdet ihr über 

Instagram (@ejaugsburg_ und @lk_augsburg) informiert. 

 

Dekanatsjugendkammer 

Die Dekanatsjugendkammer stellt kurz die Zusammensetzung und Aufgaben 

des Gremiums vor. Die Sitzungen finden einmal im Monat statt und sind 

öffentlich. Nach den Terminen könnt ihr euch gerne per Mail (kammer@ej-

augsburg.de) erkundigen. 

Des Weiteren gab es vor kurzem einen Wechsel im Vorsitz, Jasmin Orth hat ihr 

Amt als Co-Vorsitz niedergelegt, der neue Vorsitz besteht nun aus Thore Eifler 

und weiterhin Dominik Batke. 

Die Kammer hat sich viel mit der Begleitung der Jugendreferent_innen 

beschäftigt, speziell bei der Erstellung des Jahresberichts 2020, mit der 

Vertretung der Interessen der evangelischen Jugend bei der 

Landesstellenplanung und der Planung des anstehenden Konficamps. 

 

AK Tansania 

Der AK Tansania berichtet, dass die geplante Rückbegegnung dieses Jahr nicht 

stattfinden, sondern auf unbestimmte Zeit verschoben wird. Somit wird sich 

auch die Bewerbungsphase der nächsten Begegnung verschieben.  

 

Jugendwerk 

Ehrenamtliche der Evangelischen Jugend Augsburg können sich nun eine 

Bescheinigung von ihrem Hauptamtlichen ausstellen lassen, dass sie in einer 

Einrichtung für Kinder- und Jugendhilfe arbeiten und somit in die 

Prioritätsstufe 3 zur Corona Impfung rutschen. 

Dieses Jahr wird kein Jugendzeltlager stattfinden, dafür aber Aktionstage am 

25. und 26. Juli 2021. Der Dekanatsjugendtag wird in Form eines 

Jugendgottesdienstes am Gaswerk stattfinden. Die Planungen für die 

diesjährigen Konfi-Angebote im Sommer sind noch nicht fertig, die 

Kirchengemeinden sind aber selbst noch am überlegen, welche Angebote sie 

wahrnehmen. 

Auf Anfrage des LKs hat sich das Jugendwerk über Ansprechpersonen zum 

Thema Depression Gedanken gemacht: Jeder kann bei Gesprächsbedarf auf 

die Hauptamtlichen des Jugendwerks zukommen, nicht nur bei einer 

mailto:kammer@ej-augsburg.de
mailto:kammer@ej-augsburg.de
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Erkrankung an Depression oder ähnlichen psychischen Krankheiten, sondern 

auch bei allgemeinem Redebedarf. Jeder Hauptamtliche im Jugendwerks-

Team ist seelsorgerisch ausgebildet. 

Andrea Trapp ist im Team am besten seelsorgerisch ausgebildet, ihre 

Qualifikationen umfassen ihre Arbeit als systemische Beraterin, in der 

ökumenischen Telefonseelsorge, und ihr Engagement als Beraterin bei der 

ESG. 

Außerdem wird darauf aufmerksam gemacht, dass am 15. Juli 2021 der 

3. Ökumenische Kirchentag stattfindet. Dieser wird digital stattfinden. 

 

Jugendhaus Lehmbau 

Die Delegierten des Lehmbaus berichten von der Jugendarbeit, die momentan 

stattfinden kann. Pandemiebedingt sind momentan nur wenige Jugendliche im 

Lehmbau. Sie versuchen mit anderen Streetworkstellen zu kooperieren und die 

neuen Aufenthaltsorte der Jugendlichen zu besiedeln (z. B.: Discord-Channel 

oder neuer YouTube-Kanal).  

Des Weiteren soll der Außenbereich des Lehmbaus neugestaltet werden, wofür 

sich eine Kooperation mit Architekturstudent_innen der Fachhochschule 

Augsburg ergeben hat. Die Finanzierung wird teilweise durch die 

Fachhochschule, Rücklagen des Lehmbaus sowie Materialspenden gestemmt 

werden. 

Beim diesjährigen Sommerferienprogramm ist wieder jede_r eingeladen 

ehrenamtlich mitzuhelfen. Es wird wieder Aktionen geben wie „Aufgeräumt 

wird“ und „Graffel und Mukke“. Gemeinden können den Lehmbau auch immer 

gerne für ihre Jugendgruppe mieten.  

Es wird außerdem darauf hingewiesen, dass Bewerbungen für ein FSJ oder 

BFD frühzeitig, am besten Anfang des Jahres abgegeben werden sollen, da 

diese schon überdurchschnittlich früh vergeben werden. 

 

 

Offene Behindertenarbeit 

Es finden keine Veranstaltungen oder Sitzungen seit November statt, da digitale 

Sitzungen leider nicht möglich sind. 

Ob die Veranstaltung „Segeln auf dem Ijsselmeer“ stattfinden kann, wird erst 

Mitte Mai entschieden. Es werden auf jeden Fall noch dringend Mitarbeitende 

im Leitungsteam gesucht. Auch für die Kinder-Kunst-Woche (6.9. - 10.9.2021) 

werden noch Teamer_innen gesucht. 
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Weiterhin wird über die beraterische Funktion der OBA für Behinderte berichtet. 

Die momentan sich häufenden Themenbereiche sind Corona und dessen 

Auswirkungen, die Pflegeversicherungen und die korrekte Ausstellung von 

Behindertenausweisen. Den Familienunterstützenden Dienst nutzen wegen der 

Corona-Pandemie nur wenige aktiv. 

Die offene Behindertenarbeit hat eine neue Homepage (oba-augsburg.de) 

sowie einen neuen Bus gekauft. 

Im März hat außerdem eine „Inklusions“-Fortbildung für Hauptamtliche 

stattgefunden. 

Des Weiteren wurde zu einer Protestaktion gegen die Kürzung der 

Verhinderungspflege mit Postkarten an Herrn Spahn aufgerufen. 

 

 

Evangelische Studierendengemeinde 

Die ESG möchte viele Vernetzungsangebote für Studierende bereitstellen, 

immer je nach Möglichkeitsgrad und Corona-Richtlinien entweder online oder in 

Präsenz. Angebote sind zum Beispiel:  

Ökumenische Gottesdienste, Radioandachten auf RT1, YouTube-Videos auf 

dem Kanal „ESG Augsburg“ und interkulturelle Abende. 

Da die Cafete geschlossen hat wird jetzt Essen zum Abholen angeboten. 

Weitere Aktionen auf der ESG-Wiese an der Uni sind geplant. 

 

Kirchenkreiskonferenz 

Die KiKK hat im Januar online stattgefunden. Dabei wurden einige Delegierte 

aus Augsburg (Jermaine Irebor, Nils Kunze und Jakob Weiner) in den 

Geschäftsführenden Ausschuss gewählt. 

 

Landesjugendkonvent 

Die Delegierten des LJKo berichten, dass der Landesjugendkonvent noch nicht 

stattgefunden hat. 

 

 

AK-Konficamp-Ehrenamtliche 

Der AK-KC-EA ist jetzt auch auf der Website der EJ Augsburg vertreten. 

Außerdem gibt es eine E-Mail-Adresse, unter der er erreichbar ist: akkcea@ej-

augsburg.de 

mailto:akkcea@ej-augsburg.de
mailto:akkcea@ej-augsburg.de
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Die Sitzungen sind öffentlich und die Termine kann man über die E-Mail-

Adresse anfragen bzw. werden sie über Instagram (@ejaugsburg_) 

veröffentlicht. 

Momentan beschäftigt sich der AK mit der Unterstützung der verschiedenen 

Konficamp-Alternativen, die diesen Sommer stattfinden sollen. Thematisiert 

wird außerdem: die Social-Media-Präsens, Pläne für Merch und Aktivitäten für 

das nächste Konficamp, das in Grado stattfinden soll. 

 

Die Berichte sind einsehbar unter www.ej-augsburg.de 

 

Werbeblock Yannik Hausinger 

Im Jahr 2022 wird das Konficamp 25 Jahre alt. Zu diesem Anlass wird eine 

Jubiläumsfeier in Augsburg stattfinden, bei der das Konficamp für Menschen 

allen Alters erlebbar gemacht wird. Außerdem sollen so finanzielle Unterstützer 

für das Konficamp angeworben werden.  

Der Termin für das Festival ist vom 8.7. - 10.7.2022 im Naturfreibad 

Haunstetten. 

Beispiele für typische Konficamp-Aktivitäten, die dort stattfinden sollen, sind die 

Piazza Aperta, Gottesdienste und das Abendprogramm. 

Für die Planung des Events werden von den Leitenden einiger Bereiche offene 

Planungsevents veranstaltet, bei denen jede_r mitwirken kann. Für die 

Unterstützung an dem Festival-Wochenende wird man sich online bewerben 

können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.ej-augsburg.de/
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Geschäftsordnungsteil II des DJKo Augsburg I/2021 am Samstag, 

den 08.05.2021 
 

TOP 1: Eröffnung des Geschäftsordnungsteils  

 

Der Vorsitzende des DJKo, Christoph Stellinger, begrüßt die Anwesenden und 

eröffnet die Vollversammlung (VV) und erläutert den Ablauf.  

Das Abhalten des DJKo in digitaler Form stellt den LK, insbesondere im 

Hinblick auf die Wahlen, vor große Herausforderungen. Um die Arbeit der 

Gremien nicht zu behindern, sollen die Wahlen auf diesem DJKo online 

durchgeführt werden.  

Es wird das Wahltool „votesUP!“ verwendet, in dem die Redeliste geführt und 

die Tagesordnung angezeigt wird. Die geheime Wahl ist mit diesem Tool 

sichergestellt. Christoph Stellinger weist darauf hin, dass der Ausschluss der 

Öffentlichkeit bei einer Personaldebatte vom LK nicht vollständig garantiert 

werden kann.  

 

 

TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 

Sigrid Schulz-Zimmermann überprüft die Anwesenheit der Delegierten.  

 

Die VV ist mit 49 Anwesenden von derzeit 83 insgesamt 

stimmberechtigten Delegierten beschlussfähig. 

 

 

TOP 3: Beschluss der Tagesordnung  

 

TOP 1: Eröffnung des Geschäftsordnungsteils  

TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit  

TOP 3: Beschluss der Tagesordnung  

TOP 4: Beschluss über das Protokoll des GO vom DJKo Il/2020 

TOP 5: Diskussion über die Arbeit des Leitenden Kreises 

TOP 6: Bestätigung des Wahl- und Antragsausschusses 

TOP 7: Wahlen  
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7.1  Wahl des Vertreters / der Vertreterin in die 

  Dekanatsjugendkammer (1)  

7.2    Wahl des_der Delegierten auf die KiKK (2) 

TOP 8: Anträge 

8.1 Antrag auf Änderung 

   8.2  Initiativantrag 

TOP 9: Sonstiges 

 

Die Tagesordnung wird mit 47 von 47 anwesenden Delegierten einstimmig 

angenommen.  

 

 

TOP 4: Beschluss über das Protokoll des GO vom DJKo Il/2020 

 

Das Protokoll wird nach zwei vorgenommenen Änderungen mit 33 Ja-

Stimmen und 16 Enthaltungen angenommen.  

Anwesende Stimmberechtigte: 49 

 

 

TOP 5: Diskussion über die Arbeit des Leitenden Kreises 

 

Es wird der Online-Konvent gelobt, der immer besser wird und auch gute 

Teilnehmendenzahlen vorweisen kann. 

Die Dekanatsjugendkammer lobt den inhaltlichen Teil des Konvents und die 

regelmäßigen „LK lädt ein[s]“. Die gemeinsame Zusammenarbeit zwischen den 

Gremien wird sich wieder vermehrt gewünscht, da diese aufgrund der aktuellen 

Situation nicht möglich war. 

 

 

TOP 6: Bestätigung des Wahl- und Antragsausschusses 

 

Der LK schlägt Johanna Schwarz und Carsten Frank als Wahlausschuss vor. 

Es gibt keine Gegenvorschläge. 

Johanna Schwarz und Carsten Frank werden mit 49 Ja-Stimmen, 0 

Gegenstimmen und 0 Enthaltung als Wahlausschuss bestätigt. 

Bei der Abstimmung anwesende Stimmberechtigte: 49 
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TOP 7: Wahlen 

 

Der LK verliest ein Statement zum Thema Personaldebatten: 

 

Wir, der LK, haben uns gemeinsam einige Gedanken zu einem Antrag auf 

Personaldebatte gemacht und möchten folgendes Statement und bitte 

abgeben. 

 

Wir bitten euch: Geht bewusst mit dem Antrag und den Inhalten in der 

Personaldebatte um. Wir wünschen uns bereits vor der Personaldebatte 

konstruktive Fragen, um die Personen und ihre Arbeitsweise näher 

kennenzulernen.  

Im Anschluss an die Personaldebatte soll nicht direkt zur Wahl übergegangen, 

sondern zuerst nochmal Raum für Rückfragen an die Kandidierenden 

geschaffen werden.  

Positives Feedback in der Personaldebatte ist absolut in Ordnung, aber dies 

muss in keine Dauer-Werbe-Sendung für eine_n Kandidierende_n münden.“  

 

Ebenfalls wollen wir euch darauf hinweisen, wenn ihr einen Antrag auf 

Personaldebatte stellt, dass diese dann abgefilmt werden kann. Es kann nicht 

zu 100% gewährleistet werden, dass keiner mitschneidet.  

In einer Personaldebatte in Persona könnte aber auch über ein Handy 

aufgezeichnet werden. Allerdings kann man am PC alles Mitschneiden und 

somit die Personen und deren Reaktionen aufzeichnen. Das sollte allen 

Personen, die etwas sprechen, in dem Moment auch klar sein. 

Falls ein Antrag gestellt wird, werden die zur Wahl stehenden Personen und 

alle Gäste in eine Breakoutsession geschickt. Dort müssen diese die Kamera 

dauerhaft anhaben und sich vor dieser befinden. 

Ebenfalls soll jede_r in der großen Sitzung die Kamera anhaben. 

 

 

7.1 Wahl des Vertreters / der Vertreterin in die Dekanatsjugendkammer (1) 

 
Die Amtszeit von Thore Eifler läuft aus. 
 
Es kandidieren: 
 

o Thore Eifler 
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o Helena Nikol 
 
Die Stimmen verteilen sich auf die Kandidierenden wie folgt: 
 
Thore Eifler: 44 
Helena Nikol: 4 
Ungültige Stimmen: 1 
Bei der Abstimmung anwesende Stimmberechtigte: 49 

 

Thore Eifler wird für eine Amtszeit von 2 Jahren als Vertreter in die 

Dekanatsjugendkammer gewählt. 

 

 

7.2 Wahl des_der Delegierten auf die Kirchenkreiskonferenz 

Augsburg/Schwaben (2) 

 

Die Amtszeit von Jolina Cestonaro läuft aus und Jermaine Irebor wurde in den 

Geschäftsführenden Ausschuss gewählt, weshalb seine Delegation auf die 

KiKK der Vollversammlung Augsburg nicht länger gültig ist. 

 

Es kandidieren:  

 

o Helena Nikol 

o Seline Becker 

o Evelyn Seitz 

o Katharina Lang 

 

Die Stimmen verteilen sich auf die Kandidierenden wie folgt:  

 

Helena Nikol: 4 

Seline Becker: 28 

Evelyn Seitz: 29 

Katharina Lang: 31 

 

Ungültige Stimmen: 6 

 

Zum Wahlzeitpunkt anwesende Stimmberechtigte: 49 
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Katharina Lang wird mit 31 Stimmen für eine Amtszeit von 2 Jahren als 

Delegierte auf die KiKK gewählt.  

Evelyn Seitz wird mit 29 Stimmen für eine Amtszeit von 2 Jahren als 

Delegierte auf die KiKK gewählt.  

 

 

TOP 8: Anträge 

 

8.1 Antrag auf Änderung 

 

Christoph Stellinger liest den Antrag auf Änderung des Anhangs der 

Geschäftsordnung vor. 

Über den Antrag wird diskutiert.  

 

Während der Diskussion wird ein GO Antrag auf Schließung der Redeliste 

gestellt. 

Dieser wird mit 23 Stimmen dagegen, 17 Stimmen dafür und 6 Enthaltungen 

abgelehnt.  

Anwesende Stimmberechtigte: 46 

 

Nach einer kurzen Unterredung der Antragsstellenden wird der Antrag zur 

Abstimmung freigegeben. 

 

Die Stimmen verteilen sich wie folgt: 

 

Ja-Stimmen: 43 

Nein-Stimmen: 2 

Enthaltungen: 3 

 

Anwesende Stimmberechtigte: 48 

Der Antrag wurde somit angenommen. Er wird dem Protokoll angehängt. 

 

 

TOP 8.2 Initiativantrag 

 

Christian Fischer stellt den Antrag vor. 

Nach einer kurzen Unterredung wird über den Antrag abgestimmt: 



11 
 

Ja-Stimmen: 46 

Nein-Stimmen: 1 

Enthaltungen: 1 

 

Anwesende Stimmberechtigte: 48 

 

Der Antrag wurde somit angenommen. Er wird dem Protokoll angehängt. 

 

 

TOP 9: Sonstiges 

 

9.1 Änderung der Geschäftsordnung 

Der LK nimmt folgende redaktionelle Änderungen in der Geschäftsordnung 

vor: 

 

Es werden zwei Leerzeichen korrigiert: 

- 7. Absatz 3  

- 17. Absatz 3 

 

Im Abkürzungsverzeichnis wird das Kürzel der Kirchenkreiskonferenz von 

KKK zu KiKK geändert. 

 

 

9.2 Regionenvertreter_innen 

 

Mitte: Diana Hopf (DJKo II 2020), Josephine Kuhnke (DJKo II 2020) 

Süd: Ferdinand Hrabowsky (DJKo II 2020), Katharina Lang (DJKo II 2020) 

Nord-West: Nike Sanders (DJKo II 2020), Lukas Völk (DJKo II 2020) 

 

 

9.3 Ansprechpartner Depression im Juwe 

 

Auf Anfrage des LKs hat sich das Jugendwerk über Ansprechpersonen zum 

Thema Depression Gedanken gemacht: Jeder kann bei Gesprächsbedarf auf 

die Hauptamtlichen des Jugendwerks zukommen, nicht nur bei einer 

Erkrankung an Depression oder ähnlichen psychischen Krankheiten, sondern 
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auch bei allgemeinem Redebedarf. Jeder Hauptamtliche im Jugendwerks-

Team ist seelsorgerisch ausgebildet. 

Andrea Trapp ist im Team am besten seelsorgerisch ausgebildet, ihre 

Qualifikationen umfassen ihre Arbeit als systemische Beraterin, in der 

ökumenischen Telefonseelsorge, und ihr Engagement als Beraterin bei der 

ESG. 

 

 

9.4 Werbung 

 

Tschäkblog: Jede_r kann gerne einen Beitrag für den Tschäkblog erstellen. 

Das Medium als Blog macht es nun auch möglich, Beiträge in Form von 

Filmen, Audiospuren etc. zu erstellen.  

Die Treffen sind etwa einmal alle zwei Monate, wobei man nicht Teil des 

„Stamm-Teams“ sein muss, um einen Beitrag zu erstellen. Bei Interesse 

meldet euch gerne bei: Carsten Frank (momentan als FSJler im Jugendwerk 

tätig), Tim Novak, Lukas Wöhrle oder Tobias Butze 

 

Schaut auf dem Discord Server vorbei! 

https://cryptpad.fr/sheet/#/2/sheet/edit/sWxzruJceN1k-8RluQ1NsI4a/ 

 

Anna Heinrich (aus Bayern) wurde zur Vorsitzenden (Präses) der 

Evangelischen Synode Deutschlands gewählt. 

 

Teamspirit Camp in Wittenberg 2022: Camp für Ehrenamtliche mit Spiel, Spaß 

und Austausch 

 

 

9.5 Projekt Spiele-Aktivitäts-Wikipedia – Digital und Präsenz 

 

Jede_r kann Spiele jeder Art (online, offline, coronakonform, drinnen, draußen, 

etc.) zu einem Dokument hinzufügen, sodass man dort auf Ideensuche gehen 

kann 

https://cryptpad.fr/sheet/#/2/sheet/edit/sWxzruJceN1k-8RluQ1NsI4a/ 

 

 

 Für das Protokoll: Kira Gründler 

Stellvertretender Protokollant: Luca Rothe 

https://cryptpad.fr/sheet/#/2/sheet/edit/sWxzruJceN1k-8RluQ1NsI4a/
https://cryptpad.fr/sheet/#/2/sheet/edit/sWxzruJceN1k-8RluQ1NsI4a/


Antrag 

Der Dekanatsjugendkonvent möge beschließen: 

 

In der Agenda der Evangelischen Jugend Augsburg wird Punkt 5 wie folgt geändert: 

Der Satz: 

Wir müssen jeder Art von Diskriminierung (auch wegen Behinderung oder sozialer Schicht) und 

Rassenhass entschlossen entgegentreten. 

wird abgeändert zu: 

Wir müssen jeder Art von Diskriminierung und jeder Form von Rassismus entschlossen 

entgegentreten. 

 

Begründung 

Im Grundgesetz wurde das Wort „Rassenhass“ überdacht und durch „rassistische Gründe“ ersetzt. In 

den letzten Jahren wurde, aufgrund der Black Lives Matter-Bewegung, immer mehr auf solche 

Begriffe geachtet, da es Rassenhass in keinem Kontext geben kann.  

Wir sollten jeglicher Art von Diskriminierung und Rassismus entgegentreten, ohne diese 

exemplarisch zu erwähnen. Aus diesem Grund wurden die eingeklammerten Beispiele entfernt.  

„»Rasse« ist – bezogen auf den Menschen – für viele Biolog_innen und Nichtbiolog_innen ein 

umstrittener Begriff. Während im englischen und französischen Sprachgebrauch » race« oft einfach 

eine Gruppe von Menschen oder die gesamte Menschheit (»human race«) bezeichnet, ohne damit 

die Absicht einer Klassifizierung oder tiefgreifender Unterschiede zu verbinden, steht » Rasse« im 

Deutschen für Menschengruppen, die durch genetische Verschiedenheit definiert werden sollen.“ 1  

Im Gegensatz zur Tierwelt gibt es bei den Menschen keine Rassen. Die Überschneidung des Erbgutes 

beträgt 99,9% 2 3 bei Menschen. Dementsprechend unterscheidet sich die menschliche DNA nicht 

genug, um von verschiedenen Rassen zu sprechen.  

Wir als Evangelische Jugend sollten unsere Ausdrucksweise reflektieren und sensibel mit unserem 

gesprochenen und geschriebenen Wort umgehen. Dazu gehören auch Begriffe, die augenscheinlich 

nicht rassistisch und diskriminierend wirken.  

Antragstellende  

Sophia Aujezdsky, Martha Bockisch, Jolina Cestonaro, Kira Gründler, Stefan Herzog, Jermaine Irebor, 

Lydia Kiefner, Luca Rothe, Christoph Stellinger 

 
1 https://www.spektrum.de/lexikon/biologie/menschenrassen/42123 
2 Wikipedia, Genetische Variationen (Mensch) 
3 https://www.zeit.de/wissen/2009-12/genom-mensch-erbgut/seite-2?utm_referrer=https%3A%2F%2Fwww.google.com 



Antrag 

 

Der Dekanatsjugendkonvent möge beschließen: 

Die Gremien der Evangelischen Jugend Augsburg werden beauftragt sich mit Antirassismusarbeit 

auseinanderzusetzen und inhaltliche Projekte und Angebote für die EJ Augsburg anzubieten. 

 

Begründung: 

Wird mündlich vorgetragen. 

 

Antragssteller_Innen: 

 

Sophia Aujezdsky, Martha Bockisch, Jermaine Irebor, Stefan Herzog, Christian Fischer 


